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02.03.2011 

Antr.1g: Per$onalsituation im städtischen Bauhof 

SeiH 'Jcchrt,' r Hc:-rr Oberbürgermeister, 

diE (-:DLJ-Slad:rälsfraktion stellt zur Verabschiedung in der nachsten Stadtratssitzung 

fol[~!:[\derl Antrag: 

Ocr Stadtr clt bringt zum t,usdruck , dass dip in der Sitzung des EWL-VcrwdltuIIIJ!.;1 ,)le~: 

'10m F 02 11 empluhlene Schaffung von zusätzlichen befristeten :<kl'c.rr [li 

::,l;jU!f l.l Bauhol vor{c.lrlgig zum Abbal der aufgelaufenen Übelstund'..:r: !:oe m 
'
 

Dclllil:'! :.)\,.lrnrnpersonal dient. 


Der r'wi -Vorstand t)ull dem VerwaILung~,(at halbjährlich über die [nt\tvickluflg 

IIlsbc·sürldere die Bemühungen Überstunden bei der Bauhof-Mitarbeifi.;rschaft 

ab7uh;:juen. berichten 

t"V'Jl·\/orstand wird Clufgefordert. dlL' bnlührung von Lebensarbeits7eitk.nn~(;11 fur 

M.tarbc:iterinmm und Mitarbeiter des bcluhofes zu prüfen. 

'- Dif; "::~cJl:'.;chen Älnl'.:1 und AblellulHJl'll \Norden aufgefordert, keine (~·Jelte·.. 'l, 

!\uftr 'c' an den stadti"chen Bauhof <:u urteilen, die über das Aurirag~;vülurn,:;.n 

hindlls,::,diC:I1, das bel d(;n Beratungen In der og. Verwaltungsratssitzung ,:::uClfundr:: 

1<::19. ~Jbl:f begründete Au~;nahmen entscheidet der Hauptausschuss. 
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Im ~~ ~ elctr3t b=-::.t;:1!1d bisher ein 'Neitgehender I'"t, Ii SI... I 's darüber, da::;::; der stduli::?ctV: 

im '/ft:,;:,:;ntl crll'r\ rrut der ErlE:digung VOll Aul'::ldbe:n betraut werdel1 sull, UI(; Zluf (;rUllu 

Spr.;':iF-ll~r AI i'ur dl:fUngen oder wegen akutem Hundlungsbedarf nicht an Unternehr~"rl dr,:( 

Pr'jv;jt'Nlrtschait "'Hgeben w€:rdr::-n ~'oll(;m. Für die~;e'2. Aufgabem5Jjcktrurn wurde d;::1T1 [:dl!lU[ 

ein b.~~;ti Illfrltu J:lersonalstamm zugeordnet .. ~.ofem dieser nicht ausreicht. soll!t:n 

Lelii~·Ht.)i,:ll\.:r C'lngesetzt werden. Damit sollte eine möglichst fleXible Einsatzeinhei! IUl die: 

Aul(~.JIJ(,;nerI0c1i(;Jung zur Verlüytmg stehen. 

Dit. ~~on.:.":'nt f13t sich in U'.:11 LUrLlckliegenoer', Jahren grundsätzlich b8Wdhrt ,jllu(jlnrJ~' 

~;,!':~ 'l'i·::l'!~cr!:H.;,;r() durctl ,~()hlreiche Wintl'rdIUiSIl:lnsätze - erhebliche Übcr~:tunCj(~rl hc:rn 

r)i~ (-:r)tJ-~~·"ddtrc4tsfraktjon sti:nrTlt irn Sinnl~ OL'r Fürsorgepflicht für dlü bc:!rc.Jfh=.'r',t:-rr 

IJ1:!arlell '.;r:r'·iUI und Mitarbeitet· einer beln:>tl:ten Stellenmehrung zu. um den AI:,t)JU dE· r 

LJ:;i:, ~)lumjcn "nc,glich zu machen. Dies auch dl;;shalb, weil e~ angesichts der qulen 

l':nkturl:,Hl p ;~rn Arbeitsmdrkt Lunehmend sc.hwerer wird, geeignete LelharbE-it::-,!< ralte m 

f n 

Fli:{~ qllH;cj:dL~llctie Änderurl9 des ursprunqliclll:fl Kunzeptes für die I-\lk,t icht;iI~J cJe:" 

!.-::i':!I',cl1en bauhofes lehnt die C[)U-Stadlmtsfraktion ab Die CDU-Frak.tIlJrI Will n;)(h '-1.'1(0 

vor. r:l3;·S I\rbl.:lt:.;aufträge im Sinne der StarklIng der regionalen Wirtschaft :,0 '.fA'I::::;. 

rr,u'.II'~;h 31' p'(\fdlunternehmen vergeben werdetl - sofern die Qualit;)t der pflvd:cn 

!\ufl}1befler: •. cJ'{Jcmg stimmt und die externe VurS1abe dem Grundsatz der Wirf::whdt:IIi.:N:,eit 

Mit fr;olJndllchen C3rLißen 

gez, Wilhelill F'ruh.lJ> 
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